
Quellen

Allgemeiner Wohnungsbauverein Königsberg: Gartenstadt Ratshof,
Badischer Landeswohnungsverein: Wohnungsfürsorge und Ansied-

lung nach dem Kriege.
Baelz: Wie bauen wir heute billigeKleinhäuser und Kriegerheimstätten?
Baugenossenschaft „Ideal“; Mitteilungen.
Baurundschau (Herausgeber Konrad Hanf): Kriegerheimstätten, 1-11.
Behrens und de Fries: Vom sparsamen Bauen.
Berliner Architekturwelt.
Beuster: Die Aufgaben der Wohnungsfürsorge für Kriegsbeschädigte.
Booth: Kleinwohnungsbau. :

Brenning: Innere Kolonisation.
Der Städtebau.

Deutsche anDeutsche Gartenstadt-Gesellschaft: Unseren Kriegsinvaliden Heim
und Werkstatt in Gartensiedlungen.,

Die Baurundschau.,
Die Bauwelt.
Die Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn. Leipzig, 1913.
Fischer: Die Förderung des Kleinsiedlungswesens in Preußen

(Archiv für innere Kolonisation.)
Gartenstadt. (Zeitschrift.)
Gartenstadt Hüttenau, Blankenstein a. d. R.: Denkschrift.
Gartenstadt Nürnberg: Geschäftsberichte.
Gemeinnützige Baugenossenschaft „Ideal“: Einfamilienhäuser für

die Masse der Großstadtbevölkerung.
Gemeinnütz. Baugenossenschaft Straßburg: Gartenvorstadt Stockfeld.
Gemeinnützige Gartenstadt-Genossenschaft Hamburg: Jahresberichte.
Kleinwohnungssiedlung Bickendorf der Gemeinnützigen Aktien-

Gesellschaft für Wohnungsbau zu Köln.
Joh. und Rob. Koppe: Kriegerheimstätten.
Margarete-Krupp-Stiftung: Gartenvorstadt Margaretenhöhe.
Metzendorf: Margarete-Krupp-Stiftung.
Rheinischer Verein für Kleinwohnungswesen: Jahresberichte.
Schriften des Westfälischen Vereins zur Förderung des Klein-

wohnungswesens.
Siebold: Viventi satis. ;
Sonnen: Entwürfe zu Kleinwohnhäusern. -

Tessenow: Der Wohnhausbau.
Waldsiedlung Spandau, Aktien-Gesellschaft: Prospekt.
Weiß: Können die in den heutigen großstädtischen Wohnverhält-

nissen liegenden Schäden und Mängel behoben werden?
Weißbach und Mackowsky: Das Arbeiterwohnhaus.
Wohlfahrtseinrichtungen der Friedrich- Krupp-Aktien-Gesellschaft

Essen (Ruhr). (Band I—1I[.)
Wolf: Haus und Garten. Eigenheim-Baugesellschaft.
Zentralblatt der Bauverwaltung.
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